
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich Amt 66 S0505/21 17.12.2021 
zum/zur 

 
F0265/21 

Fraktion FDP/Tierschutzpartei   SR Papenbreer 
Bezeichnung 

 
Sperrung des Breiten Weges am 18.09.2021 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 18.01.2022 

 
Zu den in der Stadtratssitzung am 07.10.2021 gestellten Fragen in der Anfrage F0265/21 
möchte die Stadtverwaltung wie folgt antworten. 

 
 
1. Wann wurde die Veranstaltung beantragt und von wem? 
 
Die Veranstaltung wurde am 26.08.2021 von Bündnis 90/Die Grünen KV Magdeburg, Ernst- 
Reuter-Allee 26, 39104 Magdeburg beantragt. 
 
2. Wieso wurden die Einzelhändler*innen vorab nicht informiert, wenn es doch inhaltlich auch 

um sie gehen sollte? 
 
Mit der Erlaubnis wurde der Veranstalterin die Auflage der Anlieger-/Anwohnerinformation er-
teilt. Der Genehmigungsbehörde (hier die Straßenverkehrsbehörde) liegen keine Informationen 
über die Nichtbeachtung dieser Auflage vor. Für eine inhaltliche Beteiligung an einer Veranstal-
tung ist ausschließlich die Veranstalterin verantwortlich. 
 
3. Wie kann es möglich sein, dass eine offensichtlich rein politisch motivierte Veranstaltung als 

„Straßenfest“ deklariert wird und es zu einer Vollsperrung des Breiten Weges an o. g. Stelle 
kommt? 

 
Die Veranstalterin hat die inhaltliche Ausrichtung/Ausgestaltung ihrer Veranstaltung mit der Ver-
sammlungsbehörde dahingehend abgestimmt, dass die Versammlungsbehörde in dieser Ver-
anstaltung keine illegale Versammlung (gemäß Versammlungsgesetz) gesehen hat.  
 
Ein Veranstaltungsort ist mit Blick auf die Erlaubnis nicht abhängig von der inhaltlichen Ausrich-
tung/Ausgestaltung der Veranstaltung. Die Durchführung einer Veranstaltung auf der Fahrbahn 
einer Straße (öffentliche Verkehrsfläche, Wahl der Veranstalterin) fällt unter die Regellungen 
des § 29 – Übermäßige Straßennutzung – der StVO. Die Erlaubnis ist straßenverkehrsrechtli-
chen Bedingungen/Vorgaben und der Zustimmung u. a. der Polizei und der Straßenbaubehörde 
abhängig. Selbstverständlich sind die Einschränkungen zeitlich begrenzt und Umleitungen wer-
den gekennzeichnet. 
 
 
 
 
Rehbaum 
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